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Auflösung des Kreisverbandes Fußball Göltzschtal e.V. 

 

Am Samstag, den 15.05.2010 wurde durch die Delegierten des 

Kreisverbandes einstimmig die Auflösung des Kreisverbandes 

zum 30.06.2010 beschlossen. 

Vom 01.07.2010 bis zum 30.06.2011 wurden folgende Sport-

freunde als Liquidatoren bestimmt: 

- Fred Hörning 

- Andreas Wehner 

 

Der Vorstand und die Ausschussmitglieder möchten sich auf die-

sem Wege bei allen Verantwortlichen der Vereine für die kon-

struktive Zusammenarbeit in den letzten Jahren recht herzlich 

bedanken. 

Wir hoffen, dass alle Vereine sich auch weiterhin so aktiv in die 

Verbandsarbeit im neuen Vogtländischen Fußball-Verband ein-

bringen. 

 

Zusammenschluss der beiden Kreisverbände am Samstag in 

Plauen vollzogen  

 

Am Samstag, den 15.05.10 ist im Plenarsaal des Plauener Rathau-

ses der Vogtländische Fußball-Verband gegründet worden. Im 

Beisein von Landrat Tassilo Lenk (CDU) und des Plauener Bür-

germeisters Uwe Täschner (parteilos) wurde die vom DFB und 

vom Sächsischen Fußballverband geforderte Neustrukturierung in 

die Tat umgesetzt. Bevor die 77 Vertreter der Vereine zur Wahl 

schritten, hatten die einzelnen Verbände Göltzschtal und Vogt-

land/Plauen ihre Auflösung vollzogen. 

Der Kreisverband Göltzschtal nahm die Veranstaltung zum An-

lass, den langjährigen Vorsitzenden und Schatzmeister Fred 

Hörning zum Ehrenmitglied zu ernennen. Hörning konnte die 

Auszeichnung wegen einer Krankheit jedoch nicht persönlich 

entgegennehmen. Siegfried Göckeritz (Staffelleiter B- und C-

Junioren) sowie Eberhard Schramm (Sportgericht) erhielten ein 

Erinnerungsgeschenk. 

Im Nebenraum wirkte der Vorsitzende des Kreisverbandes Vogt-

land/Plauen Lothar Scherf letztmals in seiner Funktion. Nach einer 

Gedenkminute für den vor kurzem verstorbenen Ehrenamtsbeauf-

tragten Dieter Illing sprach Scherf seinen Dank für die erfolgreiche 

Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren aus. Er selbst wird die 

Geschäftsstelle des neuen Verbandes ehrenamtlich leiten. Scherf 

riskierte einen Ausblick auf das Kommende: “Es muss Kompro-

misse geben. Ordnungen und Satzungen müssen eingehalten wer-

den, doch es kann Abweichungen geben. So haben die Verbände 

hinsichtlich des Einsatzes jüngerer Spielerinnen in der untersten 

Spielklasse der Frauen Gespräche aufgenommen.” 

Nach erfolgter Auflösung der beiden Vorgänger-Verbände über-

nahm pünktlich 10 Uhr der bisherige stellvertretende Vorsitzende 

des Kreisverbandes Vogtland/Plauen und Vorsitzende des Jugend-

ausschusses Manfred Jahn die Leitung des Verbandstages. Landrat 

Lenk hob in seinem Grußwort die Wichtigkeit des Sports und 

insbesondere des Fußballs hervor: “10.300 Mitglieder, also knapp 

ein Drittel, des Kreissportbundes sind Fußballer. Es gibt aber noch 

60 andere Sportarten.” Der Landrat gab zu bedenken, dass jedes 

Neue Probleme in sich birgt, doch er rief den Delegierten zu: 

“Haben sie Mut!”. Als Anschubfinanzierung für die Plauener 

Geschäftsstelle versprach er, 500 Euro beizusteuern. Jahn hätte 

sich wie viele andere auch über ein Grußwort des Sächsischen 

Fußballverbandes gefreut, doch vom Landesverband ließ sich 

niemand im Vogtland blicken. 

Die Satzung und die Finanzordnung des neuen Verbandes wurden 

einstimmig beschlossen. Im Präsidium arbeiten in den nächsten 

vier Jahren Andreas Wehner (Präsident), Manfred Jahn (Vizeprä-

sident), Peter Huy (Vizepräsident und Vorsitzender Spielaus-

schuss) sowie Antje Naumann als Schatzmeisterin. Zum Vorstand 

gehören neben den Präsidiumsmitgliedern auch Jens Bienert (Vor-

sitzender Jugendausschuss), Vera Kurpjuhn (Frauen- und Mäd-

chenreferentin), Michael Stöhr (Breitensport) und Lutz Rosen-

kranz (Vorsitzender Schiedsrichterausschuss). Alle Kandidaten 

wurden einstimmig gewählt. 

 
Dem Präsidium und Vorstand des neu gegründeten Vogtländischen Fußballverbandes gehören an (von 

links): Antje Naumann, Andreas Wehner, Michael Stöhr, Ulrich Trommer, Vera Kurpjuhn, Lutz Rosen-

kranz, Wilfried Jänner, Jens Bienert, Manfred Jahn und Peter Huy.  

 

Nur bei der Wahl des Schiedsrichter-Verantwortlichen hatte sich 

eine geheime Abstimmung erforderlich gemacht. Aus dem Kreis-

verband Göltzschtal wurde kurzfristig und für einige überraschend  
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Michael Böhm nachnominiert. Jedoch unterlag er dem Plauener 

Rosenkranz mit 26:51 Stimmen. 

Außerdem wurden gewählt: Ulrich Trommer (Vorsitzender Sport-

gericht), Wilfried Jänner (Vorsitzender Jugendsportgericht) sowie 

die Kassenprüfer Christian Reinhold, Bernd Reinhold und Hubert 

Möckel. 

Von den im Wettspielbetrieb stehenden Vereinen waren der VfB 

Pausa, der TSV Trieb und Londa Rothenkirchen nicht bei der 

Gründung anwesend. 

 

 

Zahlungsverbindlichkeiten gegenüber dem Kreisverband 

 

Wir möchten auf diesem Wege alle Vereine nochmals daran erin-

nern, ihren Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Kreisverband 

nachzukommen. Der letzte Termin ist der 31.05.2010. 

Nicht gezahlte Verbindlichkeiten gegenüber dem Kreisverband 

führen entsprechend des § 4 der Finanzordnung des SFV zur 

Nichtteilnahme am Spielbetrieb für das kommende Spieljahr. 

Entsprechend des zu erarbeitenden Verschmelzungsvertrages 

gehen alle finanzielle Forderungen auf den neuen Verein über. 

Dies ist unbedingt zu beachten. 

 

 

Wernesgrüner Pokal 2009/2010 

 

Die diesjährigen Pokalendspiele werden an folgenden Tagen in 

Falkenstein stattfinden. 

 

12./13.06.2010 Pokalendspiele im Nachwuchs 

20.06.2010 13.30 Uhr Pokalendspiel Senioren 

  15.30 Uhr Endspiel Wernesgrüner Pokal 

  FSV Treuen II – SV Wernesgrün 

 

 

Spielverlegungen Herrenbereich 

 

KL-B/2.KK     

Falkenstein – VFC Reichenbach       05.06.10       13.15/15.00 Uhr 

    in Reichenbach 

 

Pokalendspiele Nachwuchs 2009 / 2010 

am 12./13.06.2010 in Falkenstein 

 

Samstag, 12.06.2010: 

10:00 Uhr – Pokalendspiel der F-Junioren 

12:00 Uhr – Pokalendspiel der E-Junioren 

14:00 Uhr – Pokalendspiel der D-Junioren 

 

Sonntag, 13.06.2010: 

10:00 Uhr –  Endrunde der G-Junioren 

12:00 Uhr – Pokalendspiel der C-Junioren 

SpG Treuen / Rotschau / Heinsdorfergrund – Gegner wird noch 

ermittelt 

14:30 Uhr – Pokalendspiel der A-Junioren 

SV Turbine Bergen – SpG Straßberg / Kürbitz 

 

Das Pokalendspiel der B-Junioren findet am Wochenende 

19./20.06.2010 im Gebiet des Verbandes Vogtland / Plauen statt. 

SpG Erlbach / Adorf / Markneukirchen – SpG Mylau / Neumark / 

Netzschkau. 

Der Endspielort wird noch durch die Sportfreunde aus Vogtland / 

Plauen noch bekannt gegeben. 

 

 

13. Vogtlandmeisterschaft der D- und C-Junioren 

 

Im Zusammenwirken der Sportjugend Vogtland / Plauen mit den 

Kreisverbänden Göltzschtal und Vogtland / Plauen findet im 

Rahmen der „7.Vogtlandspiele in den Sommersportarten“ die  

 

13.Vogtlandmeisterschaft der D- und C-Junioren um den Pokal 

des Landrates statt. 

 

Termin: Samstag, 19.Juni 2010 

Ort:  Sportanlage Grünbach 

 

Teilnahmeberechtigt sind jeweils zwei Mannschaften, die in höhe-

ren Leistungsklassen spielen und dort am besten platziert sind 

sowie die Kreismeister 2009 / 2010. 

 

Für die beiden Kreisverbände hieße dies gegenwärtig: 

Göltzschtal:                                                    Vogtland / Plauen: 

 

D-Junioren: 

VfB Auerbach                                               VFC Plauen 

SpG Coschütz  oder                                      SpG Erlbach  oder 

Reichenbacher FC                                    1.FC Wacker Plauen oder 

Kreismeister                                                SpG Syrau 

                                                                    Kreismeister 

 

C-Junioren: 

VfB Auerbach                                              VFC Plauen 

Reichenbacher FC oder                               SpG Erlbach oder 

SpG Wernesgrün                                         SpG Oelsnitz 

Kreismeister                                                Kreismeister 

 

Nach Abschluss der Punktspiele ergeht die präzise Ausschreibung. 

Wir bitten die Vereine, sich den Termin einzuplanen. 

 

Arbeitsberatungen Bezirk- bzw. Landesverband 

 

Für die Auswertung des Spieljahres 2009/10 und die Vorbereitung 

des neuen Spieljahres 

stehen folgende Termine fest, die wir vorzumerken bitten: 

 

Arbeitstagung Frauen, B- und C- und D-Juniorinnen 

 

Termin, Ort und Teilnehmer werden zu einem späteren Zeitpunkt, 

eventuell durch den SFV, bekannt gegeben. 

 

Arbeitstagung des Nachwuchses, männlich 

 

Termin, Ort und Teilnehmer werden zu einem späteren Zeitpunkt, 

eventuell durch den SFV, bekannt gegeben. 
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Arbeitstagung des Herrenbereiches 

 

Diese Mitteilung gilt als offizielle Einladung! Kreisverbände be-

nachrichtigen ihre Aufsteiger! 

Termin: Dienstag, 22.06.10, 17.30 Uhr 

Ort: Landgaststätte Wiesenburg, Wildenfels, OT Schönau, 

Muldenweg 9, Es wird um die Einhaltung der Parkordnung gebe-

ten. 

Teilnehmer: Abteilungsleiter aller im Spieljahr 2009/10 und 

2010/11 im Herrenbereich des BVF Chemnitz (Bezirksliga und –

klasse) spielenden Vereine. 

Der Rahmenterminplan Herren ist allen Vereinen des BVF Chem-

nitz vom SFV am 25.03.10 per elektronischem Postfach zugegan-

gen. 

 

Jahrestagung der Schiedsrichter 

 

Einladungen werden Mitte Mai versandt. 

Termin: Samstag, 26.06.10, 10.00 Uhr 

Ort: Landgaststätte Wiesenburg, Wildenfels, OT Schönau, 

Muldenweg 9, Es wird um die Einhaltung der Parkordnung gebe-

ten. 

Teilnehmer: alle Vorsitzenden der Kreisschiedsrichterausschüsse, 

Beobachter und Schiedsrichter der Bezirksklasse, Bezirksliga, 

Landesliga, Amateuroberliga, Regionalliga 

 

DFBnet Meldebogen 

 

Wir möchten auf diesem Wege nochmals alle Vereine darauf 

hinweisen, dass eine Eingabe in den DFBnet Meldebogen nur 

noch bis zum 10.06.2010 möglich ist. 

Besonders wichtig ist in diesem Jahr die Angaben zur Teilnahme 

an Pokal- und Hallenmeisterschaften, sowie die Angabe der Spiel-

gemeinschaften und den Vereinsfunktionen. Fehlende Angaben 

führen zum Verlust der Teilnahme an diesen Wettbewerben bzw. 

bei fehlenden Eintragungen der Vereinsfunktionen gelten die 

kompletten Meldebögen als nicht abgegeben. 

Bitte haltet diesen Termin ein und gebt die Meldungen vollständig 

ab. 

 

Ehrenamtspreis 2010  

 

Bis zum 31.05.2010 besteht noch die Möglichkeit geeignete Kan-

didatinnen für den Ehrenamtspreis 2010 zu benennen. 

Hierzu besteht die Möglichkeit, dass entsprechende Formular von 

2009 zu verwenden. Dieses findet ihr auf der Homepage des 

Kreisverbandes unter „Satzungen“. 

Bitte beachten, dass der SFV festgelegt hat, dass in diesem Jahr 

nur Frauen für diese Ehrung vorgeschlagen werden können. 

 

Regelkunde 

 

1. Während der Halbzeitpause nimmt die Mannschaft von GELB 

eine Auswechslung vor, ohne dass der SR hiervon unterrichtet 

wurde. In der 47. Minute fällt dem SR plötzlich ein Spieler auf, 

den er vorher nicht gesehen hatte. Welche Entscheidung muss der 

SR treffen? 

A. 

Er muss das Spiel weiterlaufen lassen. Bei der nächsten Spielun-

terbrechung muss er sich die Auswechseldaten notieren. 

 

2. Ein AW-Spieler läuft in Höhe der Mittellinie ins Spielfeld und 

ruft dem SR zu: "Warum hast du Idiot denn das Foul nicht gepfif-

fen?" Die Mannschaft hatte zu diesem Zeitpunkt 11 Spieler auf 

dem Spielfeld, und der Ball wurde in der Nähe des Strafraumes  

 

gespielt. Der SR pfeift das Spiel ab. Welche Entscheidung muss er 

treffen und wo wird das Spiel fortgesetzt? 

 

A. 

Der SR schließt den betreffenden Spieler mit der roten Karte vom 

Spiel aus. Das Spiel wird mit indirektem Freistoß an der Stelle 

fortgesetzt, wo sich zum Zeitpunkt des Abpfiffs der Ball befand. 

 

3. Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit ein wegen 

seiner Ausrüstung vom Spielfeld gewiesener Spieler am Spiel 

wieder teilnehmen darf? 

 

A. 

Der Spieler darf erst wieder ins Spiel eintreten, wenn 

1. das Spiel ruht, 

2. er sich vorher beim SR angemeldet hat und 

3. dieser die Beseitigung des Mangels an der Ausrüstung festge-

stellt hat. 

 

4. Weil ein Spieler seiner Mannschaft verletzt auf dem Spielfeld 

liegt, läuft der Trainer auf das Spielfeld, obwohl das Spiel nicht 

unterbrochen ist. Der SR wird vom neutralen SRA darauf auf-

merksam gemacht. Was hat der SR zu veranlassen, und wie setzt 

er das Spiel fort? 

 

A. 

Der SR weist den Trainer vom Spielfeld. Spielfortsetzung SR-

Ball, wo sich der Ball bei der Unterbrechung befand. Meldung. 

 

5. Ein Spieler schlägt dem SRA die Fahne aus der Hand, wobei 

der Spieler innerhalb des Spielfeldes, der SRA außerhalb steht. 

Entscheidung? 

 

A. 

Feldverweis auf Dauer; idF, wo der schlagende Spieler stand. 

 

6. Beim Anstoß wird der Ball direkt ins Tor geschossen. Entschei-

dung? 

 

A. 

Tor. Anstoß. Aus einem Anstoß kann ein Tor direkt erzielt wer-

den. 

 

7. Ein Eckstoß wird "kurz" ausgeführt. Der angespielte Spieler 

passt den Ball zum Eckstoßschützen zurück, der sich jetzt von der 

Torlinie löst, zur Mitte flankt, wo der Mittelstürmer den Ball ins 

Tor köpft. Entscheidung? 

 

A. 

Abseits, es sei denn, im Moment der Ballabgabe stehen auch zwei 

Gegenspieler auf der Torlinie. 

 

8. Der SR verhängt einen direkten Freistoß für die Mannschaft von 

GELB außerhalb des Strafraumes. 

Der Verteidiger von GELB spielt den Ball seinem Torwart zurück. 

Der passt nicht auf und der Ball geht unberührt ins eigene Tor. Der 

SR erkennt das Tor an. Ist diese Entscheidung richtig? 

 

A. 

Nein. Der SR hätte auf Eckstoß entscheiden müssen. (Bei einem 

direkten Freistoß kann ein Tor nur direkt gegen die übertretende 

Partei erzielt werden!) 
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9. Muss die Entfernung beim direkten bzw. indirekten Freistoß 

von 9,15 m immer eingehalten werden, bevor die Ausführung 

erfolgen kann? 

 

A. 

Nein. Auch in diesen Fällen gilt sinngemäß die Vorteilsbestim-

mung. 

 

10. Zur Ausführung eines Strafstoßes muss die Spielzeit am 

Schluss der zweiten Spielzeithälfte verlängert werden. Der Straf-

stoßschütze schiebt den Ball ca. 1 Meter seitwärts nach vorne. Ein 

Mitspieler des Schützen, der bei der Ausführung des Strafstoßes 

außerhalb des Strafraumes gestanden hatte, läuft in den Strafraum 

und schießt den Ball ins Tor. Entscheidung mit Begründung? 

 

A. 

Das Tor ist nicht gültig. Mit dem Berühren des Balles durch den 2. 

Spieler ist das Spiel zu Ende. 

 

11. Ein Spieler macht einen falschen Einwurf, wobei der Ball zu 

einem gegnerischen Spieler kommt. Der SR ist sich nun nicht 

sicher, ob er die Vorteilsbestimmung zur Anwendung bringen 

kann. Welche Entscheidung muss der SR treffen? 

 

A. Sofortiger Abpfiff, die andere Mannschaft hat Einwurf. Bei 

einem falschen Einwurf ist die Anwendung der Vorteilsbestim-

mung nicht möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. Bei einem Einwurf, welcher entlang der Linie ausgeführt wird, 

berührt der Ball die Linie nur mit wenigen Teilen. Der Großteil 

des Balles bleibt außerhalb des Feldes. 

 

A. 

Weiterspielen; der Ball ist - analog dem Moment, wo er aus dem 

Spiel kam - im Spiel. 

 

13. Ein verteidigender Spieler führt den Abstoß aus und schießt 

den Ball zu seinem Torwart, der außerhalb des Strafraumes steht 

und den Ball mit dem Fuß annimmt. Nunmehr spielt der Torwart 

den Ball mit dem Fuß in den Strafraum und nimmt ihn dort mit 

den Händen auf. Entscheidung? 

 

A. 

Indirekter Freistoß. 

 

14. Bei der Ausführung eines Abstoßes wird der außerhalb des 

Strafraums stehende SR vom Ball getroffen. Der Ball prallt in den 

Strafraum zurück, wo er, bevor er ins Tor geht, noch vom Abstoß 

ausführenden Spieler mit der Hand berührt wird. 

a) Den Abstoß führte der TW aus. 

b) Den Abstoß führte ein Verteidiger aus. 

 

A. 

a) Indirekter Freistoß. 

b) Strafstoß, Verwarnung. 

 

15. Darf der Ball bei der Ausführung eines Eckstoßes auf der Linie 

des Viertelkreises liegen? 

 

A. 

Ja. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


